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Higher Education Management 
peer-to-peer training and networking 

 

 

 

Thema Hochschulen stehen vor der Herausforderung, gleichzeitig global sichtbar und lokal 
wirksam zu sein. Sie bewegen sich im Spannungsfeld zwischen internationalen Dynamiken und 
globalen Referenzsystemen einerseits sowie regionalen Erwartungen, gesellschaftlicher 
Verantwortung und unterschiedlichen Bildungsbiografien andererseits. Im Austausch mit 
Akteur*innen in Luxemburg gehen wir der Frage nach, wie Hochschulen diese Anforderungen 
insbesondere in Ausbildung und Lehre ausbalancieren und gestalten. 

Luxemburg bietet dafür einen verdichteten Kontext: Das kleinräumige und international geprägte 
Bildungssystem macht sichtbar, wie internationale Orientierung, regionale Verankerung und 
institutionelle Verantwortung zusammenwirken. Die enge Verflechtung von Schule, Hochschule, 
Politik und Gesellschaft bildet dabei einen wichtigen Hintergrund. 

Im Zentrum stehen drei Themenfelder: Glocalization als Balance zwischen internationaler 
Orientierung und regionalen Bedürfnissen; Zukunftsbildung mit Blick auf zukunftsfähige 
Konzepte für Lehre und Forschung sowie flexible, lebenslange Lern- und Studienpfade; und die 
Third Mission als Frage nach Governance, Transfer und gesellschaftlichem Auftrag der 
Hochschulen. 

 

Zielpublikum Der Austausch richtet sich vor allem an Leitungspersonen und Gestalter:innen im 
Ausbildungsbereich. Angesprochen sind insbesondere Verantwortliche für Studiengänge und 
Programme, für Curriculumsentwicklung, Qualitätssentwicklung sowie der Internationalisierung. 
Eingeladen sind zudem Personen, die in der Entwicklung neuer Studienmodelle, in der Aus- und 
Weiterbildung von Hochschullehrpersonen oder in der Gestaltung flexibler Lernangebote 
Verantwortung tragen.  
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ZUKUNFT DER HOCHSCHULBILDUNG: 
GLOBAL SICHTBAR,  LOKAL WIRKSAM 
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Programm (Grobplan) 

Tag 1 

Eigene Standortbestimmung und Leitfragen intern 

Kontextualisierung & systemische Einordnung Hochschulen 
Luxemburg 

Universitätsleitung 

Internationale (europäische) Orientierung und regionale 
Verankerung 

Umgang mit Mehrsprachigkeit 

Departementsleitungen und 
interdisziplinäre Centren 

Rolle der Schweiz im luxemburgischen Bildungs- und 
Wissenschaftsraum 

CH-Botschaft in Luxembourg 

Tag 2 

Gestaltung zukunftsfähiger Ausbildungsmodelle  

Mehrsprachigkeit 

Verantwortliche Ausbildung / 
Lehrpersonenbildung 

Lebenslanges Lernen als strategisches Feld Verantwortliche Weiterbildung 
/ Digital Hub  

Flexible, individualisierten Lernpfade Luxembourg School of 
Business 

Implikationen für FH und PH intern 

Tag 3 

Steuerung, Autonomie, gesellschaftlicher Auftrag Bildungs- und  
Hochschulverwaltung 

Themendiskussion: Glocalization – Transfer in die Schweiz intern 

 

Tarif mit Übernachtung: HEM gestaltet die Angebote kostendeckend. Der Richtpreis beträgt  
CHF 1'830.– (inkl. 3 Übernachtungen, Verpflegung; exkl. Anreise). Die exakte Rechnung wird nach 
Abschluss der Veranstaltung ermittelt. 

Anreise: Dienstag, 20.10.2026 (abends), Abreise: Freitag, 23.10.2026 (nachmittags) 

Anmeldungen sind ab sofort möglich, per Mail an event@hem-suisse.ch. Die Platzzahl ist 
beschränkt (max. 25 Personen). Anmeldeschluss: 30. Mai 2026. Es wird eine Warteliste geführt. 
Wir bitten um frühzeitige Anmeldung. 

 

Weitere Informationen 

Catherine Sokoloff Feldges (HEM Programmleitung) Brigitte Zurkirch (HEM Support) 

sokoloff@hem-suisse.ch  + 41 79 652 9378 zurkirch@hem-suisse.ch  + 41 41 349 3672 
  
Lukas Lehmann (HEM Geschäftsführung)  

lehmann@hem-suisse.ch   
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